
Ein anderer Schulstart
Ab Donnerstag gilt der reguläre Stundenplan im nor-

malen Klassen- und Kurssystem. Dabei setzen wir die 

Rahmenvorgaben der Landesregierung für die Beschu-

lung in der Coronazeit angepasst an unsere schulische 

Situation um. Zum Beispiel werden in allen Lerngrup-

pen jeweils feste Sitzordnungen eingehalten, doku-

mentiert und selbstverständlich wird immer ausrei-

chend gelüftet.

Wie in ganz normalen Schulzeiten sind alle Schüler/

innen grundsätzlich zur Teilnahme am Präsenzunter-

richt in der Schule verpfl ichtet. Für Schüler/innen 

mit relevanten Vorerkrankungen oder vorerkrankten 

Angehörigen, gibt es Ausnahmeregelungen. So kann 

die Beschulung dann z. B. im Rahmen von Distanzun-

terricht erfolgen.

Das Land gibt uns 
Vorgaben zu Corona: 
Unsere Neuregelungen

Willkommen, liebe 
Fünftklässler!

Neue Lehrer an der 
Schule

es geht wieder los. Im angepassten Regelbetrieb konn-

ten wir unsere Schüler/innen endlich wieder alle in der 

Schule begrüßen. Schön, dass alle wieder da sind.

Besonders begrüßen wir unsere neuen Fünftklässler, 

denen wir einen guten Start, viele neue Freunde, eine 

tolle Klassengemeinschaft und viele „Abenteuer im 

Kopf“ wünschen!
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Liebe Schüler/innen, liebe Eltern, 

Wir starten „ganz normal“.



Neuregelungen in Corona-Zeiten

Schutz bei Vorerkrankungen
Für Schüler/innen mit relevanten Vorerkran-

kungen gilt: Die Eltern entscheiden, ob für ihr 

Kind eine gesundheitliche Gefährdung durch 

den Schulbesuch entstehen könnte. Die Rück-

sprache mit einer Ärztin, einem Arzt wird emp-

fohlen. 

Bitte benachrichtigen Sie uns in diesem Fall un-

verzüglich und teilen uns die besondere poten-

tielle Gefährdung ihres Kindes schriftlich mit. 

Entsprechende Pflichten gelten für volljährige 

Schüler/innen. 

Sie müssen darlegen, dass für Ihr Kind wegen 

der Vorerkrankung eine erhöhte Wahrschein-

lichkeit für einen schweren Krankheitsverlauf 

im Falle einer Infektion mit dem Coronavirus 

besteht.

Besucht der/die Schüler/in die Schule voraus-

sichtlich oder tatsächlich länger als sechs Wo-

chen nicht, legen Sie uns bitte ein ärztliches 

Attest vor. In besonderen Fällen müssen wir ein 

amtsärztliches Gutachten einholen.

Für den/die Schüler/in entfällt lediglich die 

Verpflichtung zur Teilnahme am Präsenzunter-

richt, die Schulpflicht besteht fort. Sie oder er 

ist weiterhin dazu verpflichtet, daran mitzuar-

beiten, dass die Aufgabe der Schule erfüllt und 

das Bildungsziel erreicht werden kann. Hierzu 

gehört der Distanzunterricht. Die Verpflichtung 

zur Teilnahme an Prüfungen bleibt bestehen. 

Unterstützen Sie Ihre Kinder daher unbedingt 

bei der Wahrnehmung der schulischen Aufgaben 

während der Zeit des Distanzunterrichtes.

Organisation des  
Distanzunterrichtes bei vorer-

krankten Schüler/innen
	» 	Die Lehrenden übermitteln über Moodle die 

im Präsenzunterricht behandelten Inhalte.

	» Jede/r Schüler/in sucht sich einen Tan-

dem-Partner, der bei Schwierigkeiten mit 

den behandelten Inhalten angesprochen 

werden kann, Materialien aus der Schule 

übermittelt etc. Lassen sich die Probleme 

auf diesem Weg nicht klären, nehmen Schü-

ler/inen im Distanzunterricht Kontakt mit  

der jeweiligen Fachlehrkraft auf, um weitere 

Hilfe einzufordern.

	» Eine Klausur oder Klassenarbeit können 

Schüler/innen im Distanzunterricht un-

ter besonderen Bedingungen mitschreiben. 

Spätestens eine Woche vor einer anstehen-

den Klassenarbeit oder Klausur meldet sich 

die Fachlehrkraft telefonisch, informiert 

über den Termin und die relevanten Inhal-

te. Weitere notwendige Unterstützungs-

maßnahmen können hierbei noch geklärt 

werden.

Schutz vorerkrankter Angehö-
riger, die mit Schüler/innen in 
häuslicher Gemeinschaft leben

Sofern ein/e Schüler/in mit einem Angehörigen 

in häuslicher Gemeinschaft lebt und bei diesem 

eine hohes gesundheitliches Risiko besteht, 

sind vorrangig Maßnahmen der Infektionsprä-

vention innerhalb (!) der häuslichen Gemein-

schaft zum Schutz dieser Angehörigen zu tref-

fen.

Falls Quarantäne angeordnet wird
Auch Schülerinnen und Schüler, die zu einer 

Quarantäne verpflichtet sind, erhalten Distan-

zunterricht. Der Distanzunterricht ist in allen 

Fällen natürlich auch verpflichtend und in die-

sem Schuljahr zudem relevant für die Leistungs-

bewertung, ebenso die Erledigung der dort ge-

stellten Aufgaben und Hausaufgaben.

Für den Distanzunterricht nutzen wir weiterhin 

unsere Lernplattform Moodle und werden, auch 

für den Fall eines erneuten Lockdowns, in den 

nächsten Wochen eine gute Grundlage schaffen, 

damit wir dort effektiv miteinander arbeiten 

können.

Hygiene an unserer Schule
Keine AGs

Leider dürfen wir derzeit noch keine jahrgangs-

übergreifenden Gruppen über die Übermit-

tags-Betreuungsgruppen hinaus einrichten. In-

sofern können AGs in der gewohnten Form nicht 

angeboten werden und Räume, die eine Schü-

lerdurchmischung außerhalb der Unterrichts-

zeiten fördern, müssen geschlossen bleiben. 

Vermeidung größerer Gruppen

Wir sind natürlich auch bemüht, dass es zu mög-

lichst wenigen Großgruppenbildungen kommt. 

Hierzu haben wir einige Anpassungen bei den 

Aufsichten, zur Lenkung der Schülerströme oder 

zur Verteilung der Schüler/innen auf dem Schul-
Unsere Lernplattform Moodle ist Dreh- und Angelpunkt, falls der Unterricht teilweise oder ganz 
auf Distanz erteilt werden muss. Eine neue Version geht in den nächsten Tagen online.

TERMINE

	» Bewegliche Ferientage:  

21./22. Dezember 2020,  

14. Mai 2021,  

4. Juni 2021



Lernen in der Schule und anderwso

hof vorgenommen: 

» Die Schüler/innen gehen bereits um 7.30 Uhr 

in ihre Unterrichtsräume. So verteilen sich 

viele bereits kurz nach der Ankunft auf dem 

Schulgelände im Gebäude.

» Nur die Schüler/innen, deren Unterricht in 

einem Fachraum stattfi ndet, warten auf dem 

Schulhof bis zum Gong vor der ersten Stun-

de und begeben sich dann zu ihren Unter-

richtsräumen.

» In jeder Klasse verbleiben im wöchentlichen 

Wechsel jeweils zwei Schüler/innen in den 

großen Pausen in ihrem Klassenraum. So 

können die anderen Schüler/innen nach der 

Pause direkt in ihre Klassenräume gehen. 

» Wir werden während des Unterrichtes immer 

wieder für „Atempausen“ sorgen, nach drau-

ßen gehen und mit Abstand eine „Masken-

pause“ einlegen. 

» Alle Schüler/innen verlassen in den großen 

Pausen das Gebäude und verteilen sich auf 

dem Schulhof. Die Sekundarstufe II hält sich 

auf dem Gelände vor der Schule auf, der Sek. 

I ist das Gelände vom Basketballkorb bis 

zum Schulhof der Realschule zugewiesen. 

» Um eine Durchmischung der Schülergrup-

pen beider Schulen zu vermeiden, halten die 

Schüler/innen des Gymnasiums sich auf dem 

Schulhofbereich bis zur Rundung auf, ein-

schließlich der Tischtennisplatten.

» Das Einbahnstraßenmodell ist aufgehoben. 

Auf den Treppen und den großen Fluren bit-

ten wir darum, das „Rechts-Geh-Gebot“ zu 

beachten.

Maskenpfl icht
Neben diesen rein organisatorischen Ände-

rungen zeigt sich die größte wahrnehmbare 

Änderung gegenwärtig aufgrund der erhöhten 

Infektionszahlen in der Pfl icht, eine Mund-Na-

sen-Bedeckung zu tragen. Diese Pfl icht gilt für 

das Schulgelände, das Schulgebäude und auch 

für den Unterricht. 

Ausnahmen sind nur aufgrund pädagogischer Er-

fordernisse und Zielsetzungen der Unterrichts-

erteilung zeitweise oder für bestimmte Unter-

richtseinheiten/Situationen zulässig. Dann 

wird aber auf jeden Fall der Mindestabstand 

von 1,5 m eingehalten. Für die Anschaffung 

der Masken sind Sie als Eltern verantwortlich. 

Sollte Ihr Kind aus gesundheitlichen Gründen 

vom Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung befreit 

sein, so legen Sie der Klassenleitung bitte die 

entsprechende ärztliche Bescheinigung vor.

Bitte versorgen Sie Ihr Kind an heißen oder lan-

gen Schultagen mit mind. zwei Masken. Danke!

Corona-Warn-App
Neben der Maskenpfl icht empfi ehlt das Ministe-

rium die Nutzung der Corona-Warn-App. Wenn 

ihr Kind ein Smartphone besitzt, installieren 

Sie bitte diese App, sofern noch nicht gesche-

hen und aktivieren Sie sie. 

Nies-Etikette & Co.

Die gewohnten Hygieneregeln gelten natürlich 

weiter. Neben der Händehygiene bleibt die Nie-

setikette (in die Armbeuge) wichtig, ferner, wo 

immer möglich, das Einhalten eines Abstandes 

von 1,5 m. Ganz zu meiden ist der Körperkon-

takt zu anderen Personen, also zum Beispiel das 

Umarmen zur Begrüßung. Bitte sprechen Sie 

auch darüber mit Ihren Kindern.

So vermeiden wir – besonders bei ungünstigem Wetter – Großgruppen in der Schulstraße.

Generell gilt: Maske auf! Von der Bushaltestelle bis in den Klassenraum.

ONLINE-ANGEBOT

Ergänzende Informationen und eine digitale 

Version dieses Briefes fi nden Sie auch on-

line.

Wenn Sie aktuelle Informationen und Hin-

weise auf kommende Elternbriefe per E-Mail 

erhalten möchten, bieten wir Ihnen einen 

Newsletter an. Sie können diesen auf unse-

rer Homepage abonnieren. www.gym-pw.de



Verpflegung
Ein Bistro- oder regulärer Mensabetrieb ist bei 

den gegenwärtigen Hygienevorgaben nicht zu 

realisieren. Die Stattküche bietet aber für alle 

Interessierten ab dem 17.08.2020 ein Ange-

bot zur Mittagsverpflegung an: Lunchpakete, 

die sowohl als vegetarische als auch als nicht 

vegetarische Variante für 3,30 € am Vortag on-

line bestellt werden können. Getränke (Wasser) 

müssen von unseren Schüler/innen allerdings 

selbst mit in die Schule gebracht werden.

Verhalten bei Symptomen
Schüler/innen, die im Schulalltag CO-

VID-19-Symptome aufweisen (wie insbeson-

dere Fieber, trockener Husten, Verlust des 

Geschmacks-/Geruchssinns), schicken wir auf-

grund des Ansteckungsverdachts natürlich un-

verzüglich nach Hause und klären das weitere 

Vorgehen mit dem Gesundheitsamt. 

Sind Sie unsicher?
Sollten Sie Bedenken haben, dass ein Schnup-

fen bei Ihrem Kind auf eine COVID-19-Infektion 

hinweist und nicht Symptom einer ganz norma-

len Erkältung ist, empfiehlt das Robert-Koch-In-

stitut, dass Sie Ihr Kind zunächst für 24 Stun-

den zu Hause beobachten. Wenn keine weiteren 

Symptome auftreten, nimmt Ihr Kind wieder am 

Unterricht teil. Kommen jedoch weitere Symp-

tome wie Husten, Fieber etc. hinzu, ziehen Sie 

bitte einen Arzt zur diagnostischen Abklärung 

hinzu. So schützen wir die anderen Schüler/

innen.

Im letzten Halbjahr
Anders als gewohnt geht es in diesem Elternrief 

nicht vorrangig um besondere Aktivitäten an 

unserer Schule. Doch Corona zum Trotz konn-

ten wir uns über einige kreative und außerge-

wöhnliche Aktionen freuen. Schauen Sie doch 

auf unserer Homepage www.gym-pw.de nach 

und finden Sie heraus, wie wir im Kulturpreis 

800 € vom Förderverein an künstlerisch begabte 

Wettbewerbsteilnehmer/innen ausgeschüttet 

haben, wie sich die EF, die mittlerweile unsere 

Q1 ist, im Sammelband „Wer bin ich?“ Gedan-

ken zur Identität gemacht hat oder hören Sie 

sich den Abendgruß der Musikfachschaft an, 

die „Der Mond ist aufgegangen“ im Homeoffice 

eingesungen  hat.

SchulLeben

Gymnasium Porta Westfalica  ·  Hoppenstraße 48  ·  32457 Porta Westfalica  ·  Telefon +49 571 7354  ·  post@gym-pw.de  ·  www.gym-pw.de

Liebe Schüler/innen, liebe Eltern,
ich möchte mich bei Ihnen noch einmal ganz 

herzlich bedanken für Ihre vielfältigen Rück-

meldungen, Anregungen und Ihre Unterstüt-

zung in den Monaten vor den Sommerferien. 

Ich hoffe, Sie haben diese trotz der notwen-

digen Beschränkungen genießen können und 

freuen sich wie wir auf eine „fast normale 

Schulzeit“.

Ich wünsche Ihnen allen ein gesundes und er-

folgreiches neues Schuljahr!

Ihre Susanne Burmester

PERSONALIA

Einige unserer Vertretungskräfte haben an 

anderen Schulen eine Festanstellung ge-

winnen können. Wir mussten uns daher von 

Ihnen verabschieden. Wir wünschen Frau 

Lennartz, Herrn Telkmann und Frau Bulmahn 

alles Gute auf Ihrem weiteren Lebensweg. 

Die Absage von Herrn Telkmann erfolgte 

leider erst in der letzten Ferienwoche, so 

dass wir derzeit noch eine Vertretungskraft 

suchen, um den Unterricht wie vorgesehen 

ohne Kürzungen erteilen zu können. Wir sind 

aber optimistisch, dass uns dieses noch ge-

lingen wird.

Durch die momentane leichte personelle 

Unterbesetzung sind wir gezwungen, die zu-

sätzlich von uns angebotenen Ergänzungs-

stunden zu kürzen und eine Stunde Kunst in 

der EF bis zu den Herbstferien zu kürzen. 

Bitte haben Sie Verständnis für den Fall, 

wenn es aufgrund der etwas angespannten 

Personalsituation nicht gelingen sollte, je-

den auftretenden Ausfall fachbezogen zu 

kompensieren.

Umso erfreulicher ist es, drei neue Gesichter 

im Kreis des Kollegiums zu sehen!

Neu an unserer Schule begrüßen dürfen wir 

Herrn Meyer (D, M), Herrn Bücker (E, GE) und 

Herrn Nowak (PH, M). Herzlich willkommen!

Kreative Antworten auf die Frage 
„Wer bin ich?“ 

im Rahmen des Deutschunterrichts in der EF

Ava und der Regenbogen� sch 
betrachten sich im Spiegel 
und ziehen aus, 
um ein sensationelles Leben zu führen.

... fragt sich ein Deutschkurs in der  
Einführungsphase


